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Direftion: PttUctr

@rfd)eint je ®onner§tag§ unb £oftet per ©entefter gr. 3. 60, per Qabr 3r. 7. 20

Qnferate 20 ®t§. per einfpaltige ^etitjeile, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben Rabatt.

gttvldf, 21. örptcml»«* 1911.

£tlîrt<hf)ttftilMi^ « -aft bab (ange süorbereiten,
« ?Çang bein 4îeben a» bereiten.

®ie 3aî)I ber AuSfieller ift, bie Siotlettioaus (teller meßt
eingerechnet, auf über 600 geftiegen unb fo wirb fiel) ßier
ein $8ilb beS SebenS unb Strebens unferer Dberlanber
Seoölferung geigen, ba§ auch über bie ©renjen beS ßan»
tonS ßürid) îiinauê alte Skacßtung oerbient.

23om einfaeßften .fpanbwerfer bis jur ©roßinbuftrie
finb alle ©ewerbe nertreten unb baß bie ©artenbau=2luS»

ftellung ben ©lou ber ganzen AuSftellung bilben wirb,
baS fiel)t man heute fc^on. SReßr als 60 ©ärtner hoben
fich pfammengetan 'unb teiften tatfächlich ©roßartigeS.

Am ©röffnungStage unb am offiziellen Slag (24. Sep»
tember unb 5. October) finbet ber große ßiftorifeße Um»

jug ftatt. SDatüber mirb näcßftenS einläßlich berichtet
rnerben.

Stüti ift bereit, bie werten SSefuctjer oon Olaf) unb
gern zu empfangen, an reblicher Arbeit unb freubiger
Eingebung fehlte e§ nießt, benfelben eine frohe Augen»
roeibe uni) einen ijergltciien SSBillfomm zu bieten.

S)ie mit ber AuSftellung oerbunbene Sotterie, bie boeß

in erfter Sinie ben AuSftellern zu ©ute tommt, hatte bis
jeßt einen über ©rroarten guten ©rfolg. Nahezu 50,000
Sofe finb bereits oerîauft, fo baß unS für ben 3Reft oon
50—70,000 nicht bange fein muß. AUerbingS ift hier
bie ©ewinnauSficßt fo günftig mie möglich geftellt.

— Soeben ift bie erfte Kummer ber AuSftellungS»
Zeitung ber Ifjînbufirie», ©ewerbe» unb SanbwirtfcßaftS»
AuSftellung in SRüti (3üricE)) (24. September bis 15. Of»

tober) erfeßienen. kleben einem fcßwungoollen Söill»

fommenSgruß finben mir eine S3efcßreibung beS AuS»

Uerbandswesen.

©in einheitliches ©in»
gabeformular für Spengler»
arbeiten, eines für große

£ JfT unb eines für ïleine
' bauten ift oom SSerbanb

Schweiz. Spenglermeifter unb
Qnftallateure ausgearbeitet unb an ber bieSjährigen ©e=

neraloerfammlunng beS SerbanbeS einftimmig gutge»
heißen roorben. ®iefe fRormalformulare werben oon
unferen 53auintereffenten gewiß gerne benüßt.

®er ftantimerler» unb ©ewerbeoerein SöäbenSwil
maeßt nädEjfter Slage einen Ausflug nach ÜReußaufen
beßufs 53eficE)tigung ber bortigen 2Baggonfabrif.

flu$$tellunfl$we$en.
(©ingef.) Qnbuftric», ©ewerbe» unb SünöroirtfcßaftS»

uuSfteHung beS SejirleS £inn»il, @artenbau=AuSftellung
°eS f?anbelSgärtner»a3erbanbeS 3ür<l)er Dberlanb unb
©renzorte in SRüti (3üricß), oom 24. September bis
15. Oftober 1911. tftur noch wenige Slage trennen unS
pon ber (Eröffnung ber AuSftellung. gieberßaft wirb
w allen Abteilungen gearbeitet. ®ennocß wirb, oorauS»
gefegt, baß bie AuSfteller ißre ißrobufte rechtzeitig ein»
Uefern, unfere AuSfteüung am ©röffnungStage fertig fein.
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Direktion: Malter Senn-Hslbinghanse«.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den Äl. September 1911.

Wachenlnrnch « Laß das lange Vorbereite«,
Wbchl.!lMlNW « Fang dein Leben an beizeiten.

Die Zahl der Aussteller ist, die Kollektivaussteller nicht
eingerechnet, auf über 600 gestiegen und so wird sich hier
ein Bild des Lebens und Strebens unserer Oberländer
Bevölkerung zeigen, das auch über die Grenzen des Kan-
tons Zürich hinaus alle Beachtung verdient.

Vom einfachsten Handwerker bis zur Großindustrie
sind alle Gewerbe vertreten und daß die Gartenbau-Aus-
stellung den Clou der ganzen Ausstellung bilden wird,
das sieht man heute schon. Mehr als 60 Gärtner haben
sich zusammengetan sind leisten tatsächlich Großartiges.

Am Eröffnungstage und am offiziellen Tag (24. Sep-
tember und 5. Oktober) findet der große historische Um-

zug statt. Darüber wird nächstens einläßlich berichtet
werden.

Rüti ist bereit, die werten Besucher von Nah und
Fern zu empfangen, an redlicher Arbeit und freudiger
Hingebung fehlte es nicht, denselben eine frohe Augen-
weide und einen herzlichen Willkomm zu bieten.

Die mit der Ausstellung verbundene Lotterie, die doch
in erster Linie den Ausstellern zu Gute kommt, hatte bis
jetzt einen über Erwarten guten Erfolg. Nahezu 50,000
Lose sind bereits verkauft, so daß uns für den Rest von
50—70,000 nicht bange sein muß. Allerdings ist hier
die Gewinnaussicht so günstig wie möglich gestellt.

— Soeben ist die erste Nummer der Ausstellungs-
zeitung der Industrie-, Gewerbe- und Landwirtschaft-
Ausstellung in Rüti (Zürich) (24. September bis 15. Ok-

tober) erschienen. Neben einem schwungvollen Will-
kommensgruß finden wir eine Beschreibung des Aus-

Ein einheitliches Ein-
gabeformular für Spengler-
arbeiten, eines für große

^ und eines für kleine
^ ' Bauten ist vom Verband

Schweiz. Spenglermeister und
Installateure ausgearbeitet und an der diesjährigen Ge-
neraloersammlunng des Verbandes einstimmig gutge-
heißen worden. Diese Normalformulare werden von
unseren Bauintereffenten gewiß gerne benützt.

Der Handwerker- und Gewerbeverein Wädenswil
macht nächster Tage einen Ausflug nach Neuhausen
behufs Besichtigung der dortigen Waggonfabrik.

Mzzlellimgzmsen.
(Einges.) Industrie-, Gewerbe- und Landwirtschafts-

Ausstellung des Bezirkes Hinwil, Gartenbau-Ausstellung
des Handelsgärtner-Verbandes Zürcher Oberland und
Grenzorte in Rüti (Zürich), vom 24. September bis
15. Oktober 1911. Nur noch wenige Tage trennen uns
von der Eröffnung der Ausstellung. Fieberhaft wird
m allen Abteilungen gearbeitet. Dennoch wird, voraus-
MM, daß die Aussteller ihre Produkte rechtzeitig ein-
uefern, unsere Ausstellung am Eröffnungstage fertig sein.
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